
 1 

Mittelalterspektakel am Festplatz

Heideck Aktuell

BÜRGERBLATT
Information - Austausch - Leben vor Ort54. Jahrgang Oktober 2026

Am ersten September-Wochenende fand 
bereits zum 6. Mal das Mittelalter-Spek-
takel des Heidecker Trommlerhaufens 
auf dem Festplatz statt. Eine Vielzahl 
von Gruppen, die bereits seit Jahren an-
reisen, verwandelte das Gelände in eine 
riesige Zeltstadt. Darunter befanden sich 
unter anderem die „Metvögel“, „Trollwöl-
fe“ oder „Oppidum Marcerelbach“. Händ-
ler boten allerlei Waren an, das Angebot 
reichte von Schmuck über Kerzenfresser 
bis zu den obligatorischen Holzschwer-
tern für Kinder. Bei freiem Eintritt und 
bestem Wetter waren wieder allerlei At-
traktionen zu bestaunen. Am Freitag wur-
de das Fest durch das Eintrommeln des 
Heidecker Trommlerhaufens eröffnet, an-
schließend sorgten die Gruppen „Maul-
faul“ und „Narrenschiff“ für den musi-
kalischen Rahmen. Beendet wurde der 
Abend mit einer Feuershow von „Devil 
Flame“. Der Samstag begann mit einem 
Zug mehrerer Gruppen unter der Füh-
rung des Trommlerhaufens zum Rathaus, 
wo sich der Bürgermeister und mehre-
re Stadträte „verschanzt“ hatten. Nach-
dem „freundlich“ mit einem menschli-
chen Rammbock angeklopft worden war, 
wurde die Tür geöffnet und der Zehnt in 

Bürgerversammlungen

Form von Wurst, Brot und Bier entrich-
tet. Die Stadtoberen wurden anschlie-
ßend zum Festgelände „verschleppt“, 
nach den Grußworten von Bürgermeister 
Beyer startete die Veranstaltung in den 
zweiten Tag. Neben der Schlangentänze-
rin Samira, die zwei Boa Constrictor da-
bei hatte, konnten auch die „Frankiaten“ 
bei einem spektakulären Schwertkampf 
bewundert werden. „Narrenschiff“ und 
„Maulfaul“ brachten abermals ihre mit-
telalterlichen Lieder zum Besten, ehe der 
Abend mit der Feuershow zu Ende ging. 
Weil der Tag aber so stimmungsvoll ge-
wesen war, trafen sich die beiden Musik-
gruppen nach dem offiziellen Ende am 
Bierausschank, der durch das „Half Cen-
tury Team“ im Namen des Trommlerhau-
fens betrieben wurde. Dort fand noch 
ein sehr launiges gemeinsames Konzert 
statt. 
Am Sonntag waren neben dem Auftritt 
von „Samira“ noch ein Bauernaufstand 
und die Abgabe des Zehnt zu bestau-
nen, ehe um 17 Uhr durch den Heidecker 
Trommlerhaufen das Fest beendet wur-
de. Der Trommlerhaufen bedankt sich 
herzlichst bei allen Sponsoren, Gönnern, 
Mitwirkenden und Helfern, die diese 

stimmungsvolle Veranstaltung ermög-
licht hatten. Ein ganz besonderer Dank 
gilt auch der Stadt Heideck für die umfas-
sende Unterstützung.

Die Stadt Heideck wird auch dieses Jahr 
wieder, wie gewohnt, die Bürgerver-
sammlungen in den jeweiligen Ortschaf-
ten anbieten. Diese sind wie folgt: 

• Für Selingstadt		
Am Dienstag, 06.10.2026 um 19.30 Uhr
in der „Edelbrennerei Schmidt“ in 
Selingstadt

• Für Schloßberg		
Am Mittwoch, 07.10.2026 um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Schloßberg

• Für Heideck 
Am Donnerstag, 08.10.2026 um 19.30 Uhr 
im Gasthaus „Lindwurm“ in Heideck
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Die nächste Ausgabe (November 2026) 
des Heidecker Bürgerblattes erscheint 
am Montag, 02. November 2026. Re-
daktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, der 16. Oktober 2026. Beiträge 
können per E-Mail an info@heideck.de 
übermittelt werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile

• Mittwoch, 14. Oktober 2026
• Mittwoch, 28. Oktober 2026

Altpapier/gelber Sack

Es gelten jeweils die Termine aus dem Ab-
fuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 

• Dienstag, 13. Oktober 2026
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papierton-
ne hängen oder anlehnen! Gelbe Säcke 
neben die Papiertonne legen und nicht 
hinter die Tonne, da sonst in vielen Fällen 
der Gehweg blockiert ist.

Ab Januar 2026 wird von Seiten der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns keine 
Vorabübersicht der Notdienstpraxen mehr veröffentlicht. Der aktuelle Notdienst kann 
immer über die Website: www.notdienst-zahn.de oder über die Notdienst-Hotline 
01805 908008 in Erfahrung gebracht werden.

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürgerblatt, 
damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei	 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Behördennummer	 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren	 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath.	 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Krisendienst Mittelfranken für Menschen	 0800 6553000 oder 0911 4248550
in seelischen Notlagen
Kinder- u. Jugendtelefon	 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon	 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach	 09122 982080
Giftnotruf 	 0911 3982451
Apothekennotruf	 0800 00 22833	 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf	 0800 2342500
Telekom Service Hotline	 0800 3301000	 Störungen Festnetz
	 0800 3202202	 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt	 09171 81-4500
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden	 Infos: 	 https://tierarztnotdienst-	
und Feiertagen		  mittelfranken.de

Notfallnummer Kath. Pfarrverband	 09177 4859495

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

In der Zeit vom 13. Februar bis 30. No-
vember 2026 stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck – Liebenstädter Straße, gegen-
über TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz

Laibstadt – Schlepperwaschplatz
von Freitag, 09. Oktober bis Dienstag 
20. Oktober 2026
Kostenlose Annahme: An der Kompos-
tieranlage Pyras können Sie mit PKW 
und Anhänger anfahren und ebenerdig 
abladen. 

Container für Gartenabfälle

Am Dienstag, 27. Oktober 2026, findet 
um 19.00 Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses eine Sitzung des Stadtrates statt. Än-
derungen vorbehalten, weitere Termine 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Stadtratssitzung

Impressum

Herausgeber:	 Stadt Heideck
		  Marktplatz 24
		  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Einwohnerzahlen
im August 2026
Geburten:	 2	 Zuzüge: 	 13
Sterbefälle:	 5	 Wegzüge:	 7
Stand zum 31. August: 4 752

Bürgerblatt Oktober 2026
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Kurse der Volkshochschule

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei. 
Eine Anmeldung ist über die Homepage 
der VHS www.vhs-roth.de möglich. 

Italienisch - Online
Niveaustufe A2
Di, 6. Oktober, 19.30-21 Uhr, 12 x, 
Online-Kurs
Kursgebühr: 114,- € 
Kursleiterin: Kerstin Deitmer
Kursnummer: N35203
Italienisch für Alltag, Reise und Begeg-
nung: Sie haben bereits zahlreiche Schrit-
te auf Italienisch gemacht – jetzt beginnt 
die nächste Etappe! In diesem Kurs festi-
gen wir das Niveau A2 und erweitern Ihre 
Ausdrucksfähigkeit mit viel Praxis, Hu-
mor und kulturellen Einblicken. Wir üben 
das freie Sprechen in typischen Alltagssi-
tuationen – lebendig, alltagsnah und mit 
Blick auf Ihre nächste Italienreise bzw. 
den nächsten Besuch „beim Italiener“. 
Neue Teilnehmer*innen mit vergleich-
baren Vorkenntnissen sind herzlich will-
kommen – online, flexibel und mit viel 
Raum für echte Kommunikation. Bitte 
mitbringen: Lehrbuch: Passo dopo Passo 
A2, ab Lektion 5

Nährstoffe im Alltag
Verstehen, einordnen und sinnvoll nut-
zen
Do, 22. Oktober, 18.30-20 Uhr, 3 x, 
Rathaus, Bürgersaal, Marktplatz 24, 
91180 Heideck
Kursgebühr: 29,- € 
Kursleiterin: Claudia Müller
Kursnummer: N42030
Dieser Kurs hilft Ihnen, Klarheit zu gewin-
nen. Sie lernen, wie Nährstoffversorgung 
im Körper funktioniert, welche Faktoren 
sie beeinflussen und wie Sie informierte 
Entscheidungen für Ihren Alltag und bei 
Beschwerden treffen können.
Teil 1: Grundlagen zu Nährstoffen, essen-
ziell vs. nicht essenziell, sowie Ursachen 
möglicher Mängel (z. B. Lebensstil, Um-
welt, Medikamente)
Teil 2: Wie der Körper Nährstoffe auf-
nimmt und verarbeitet, wo typische Ver-
sorgungslücken entstehen können und 
wie körpereigene Funktionen allgemein 
unterstützt werden können
Teil 3: Praxisnahe Einordnung von Nah-
rungsergänzungen, Beispiele aus dem 
Alltag sowie Raum für Ihre Fragen und 
Erfahrungen – mit allgemeinen Orientie-
rungshilfen

Kinderchor
Für Kinder von 7 - 10 Jahren
Fr, 2. Oktober, 15.30-16.30 Uhr, 10 x, 
Bürgerhaus St. Benedikt, Saal EG, Haupt-
str. 33, 91180 Heideck
Kursgebühr: 42,- € 
Kursleiterin: Katja Schmidt
Kursnummer: N75080
Zusammen werden wir weihnachtliche 
Klassiker und auch neue Lieder einüben. 
Ein ausführliches Einsingen und Stimm-
bildungsübungen helfen, die Stimme zu 
trainieren. Am Ende des Kurses präsen-
tieren wir unsere Arbeit in einem kleinen 
Konzert. Die Kinder sollten grundlegende 
Lesefähigkeiten besitzen. Der Termin für 
den Auftritt am Ende wird noch bekannt 
gegeben. Bitte einen Schnellhefter oder 
Ordner für die Liedblätter mitbringen. 
Materialkosten in Höhe von 2,- € für die 
Liedzettel sind direkt vor Ort bei der Do-
zentin zu bezahlen.

 

Reinigungskräfte (m/w/d) für  
städtische Einrichtungen gesucht 

 
 
 

 
Die Stadt Heideck sucht für verschiedene, städtische Einrichtungen Reinigungskräfte (m/w/d) zu 
unterschiedlichen, wöchentlichen Arbeitszeiten. Die tägliche Arbeitszeit selbst kann, je nach 
städtischer Einrichtung, verschieden sein (Vormittags, Nachmittags, Abends).   
 
Die Beschäftigung, Bezahlung und die Sozialleistungen richten sich nach den Bedingungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.  
 
Da die Arbeitszeiten auf die individuellen Bedürfnisse der Bewerber und Bewerberinnen zuge-
schnitten werden könnten, empfiehlt sich vorab eine telefonische Kontaktaufnahme mit Herrn 
Hueber von der Stadtverwaltung, Tel: 09177 4940-0.  
 
Gerne können Sie uns auch gleich eine Bewerbung (schriftlich oder auch per E-Mail) an die 
Stadt Heideck, Marktplatz 24, 91180 Heideck, E-Mail: info@heideck.de senden. Bitte dann in 
der Bewerbung vermerken, zu welchen Zeiten sie täglich arbeiten könnten.  
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Seniorenbeirat der Stadt Heideck, Marktplatz 24, 91180 Heideck 
info@heideck.de, maria.allmannsberger@gmx.de  
 

 

Bürgersprechstunde 
 

Am Donnerstag, den. 8. Oktober 2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr im Bürgersaal.  
Claudia Pollak und Maria Allmannsberger bieten individuelle Beratungen für Seniorinnen und 

Senioren und deren Angehörige an. Kommen Sie gerne vorbei.  
 

Seniorenstammtisch 
 

Unser nächster Seniorenstammtisch findet  
Am Donnerstag, den 8. Oktober 2026 um 18.00 Uhr 

im Restaurant Alfa im Oberen Tor in Heideck statt.  
 

Frühstück 60+ 
 

Am Dienstag, den 13. Oktober 2026 um 9.00 Uhr im Bürgerhaus St. Benedikt.  
Der Seniorenbeirat bietet ein leckeres Frühstück für alle Bürgerinnen und Bürger 60+ an. 

Anmeldung bei Maria Allmannsberger bis 9. Oktober 2026 unter Tel: 09177 1457.  
Eine Spendenbox wird aufgestellt. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt.  

 

Gesunde Ernährung und Prävention im Alter 
 

Am Mittwoch, den 14. Oktober 2026 um 18.00 Uhr im Bürgersaal. 
Dr. Simone Weikert gibt in ihrem Vortrag Einblicke und Tipps über eine gesunde 

Ernährung und Prävention im Alter zum Erhalt der Gesundheit und Lebensqualität.  
 
 

Der Mittagstisch in der Stadthalle  
 

Am Mittwoch, den 21. Oktober 2026 um 12.00 Uhr.  
Angeboten wird  

Vorspeise:  Bärlauchsuppe 
Hauptspeise:  Käsespätzle mit Röstzwiebeln  
Nachtisch:  Mandarinenquark 

Bitte bei der Anmeldung 10.- € bezahlen. Anmeldeschluss ist Freitag, der 16. Oktober 2026. 
Beim Mittagstisch im Oktober werden die 10.- € für den Mittagstisch im November 

in der Stadthalle eingesammelt. 
 

Zu allen Terminen bieten wir einen Hol- und Bringdienst an. Bei Bedarf oder sonstigen 
Fragen melden Sie sich bitte bei Frau Claudia Pollak, Tel: 09177 3069476 
 

                                                                        
Claudia Pollak, 1. Vorsitzende    QR-Code zur Website des Seniorenbeirats 
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Kirchliches katholisch

Hauskommunion
Für die Hauskommunion werden sich die 
Geistlichen telefonisch bei denjenigen 
melden, die schon im Pfarrbüro regist-
riert sind. Wer neu bei der Hauskommu-
nion aufgenommen werden möchte, 
möge sich bitte im Pfarrbüro unter der 
Telefonnummer: 09177/47800 melden. 
Gerne kommt auch ein Priester auch zur 
Beichte und zum Gespräch ins Haus.

Messen im Oktober
Vom 01.10.2026 bis 31.10.2026 finden 
alle Hl. Messen, Andachten und Rosen-
kränze wieder in der Kapell „Zu unserer 
lieben Frau“ statt. Wir bitten Sie dies zu 
berücksichtigen. 

Erntedank
Am Sonntag, 04.10.2026. um 10.00 Uhr 
Erntedankgottesdienst in der Kapell. 
Hierfür freut sich die Pfarrei über je-
de Spende für den Erntedankaltar. Die 
Erntegaben werden wieder an die Tafel 
Roth-Hilpoltstein gespendet. Lebensmit-
telspenden aller Art können auch nach 
dem Gottesdienst noch gerne zum Ern-
tedankaltar gestellt werden. Die Gaben 
werden am Montag, 05.10.2026 von der 
Tafel abgeholt. 

Erstkommunion
Am Donnerstag, 08.10.2026 um 20.00 
Uhr Erstkommunionelternabend im 
Haus St. Benedikt
Am Freitag, 23.10.2026 um 15.30 Uhr 
Auftakttreten der Erstkommunionkinder 
im Haus St. Benedikt

Tiersegnung
Am Sonntag, 11.10.2026 um 14.00 Uhr 
auf dem Hof von Familie Pfaller, Haag 1. 
Alle sind, mit oder ohne Tier, herzlich will-
kommen. 

Rosenkranzbruderschaftsfest
Am Sonntag 11.10.2026 um 10.00 Uhr 
Festgottesdienst zur Rosenkranzbruder-
schaft in der Kapell , 13.30 Uhr Feierliche 
Rosenkranzandacht in der Kapell 

Was wäre, wenn jemand dich unendlich 
liebte?
Am Freitag, 16.10.2026 um 19.45 Uhr 
ergeht herzliche Einladung ins Haus St. 
Benedikt zum Vortrag mit dem Titel „Was 
wäre, wenn jemand DICH unendlich lieb-
te?“ Schwester Edith Grotz, die zur Ge-

meinschaft der Seligpreisungen gehört 
und vielen Medjugorje-Pilgern bekannt 
ist, wird aus ihrem Leben und von ihren 
Erfahrungen mit Gott berichten. Der Ein-
tritt ist frei, alle sind herzlich willkommen!

Kinderkirche
Am Sonntag, 18.10.2026 um 10.00 Uhr im 
Haus St. Benedikt

Firmung 2027
Im Pfarrverband findet im Jahr 2027 eine 
Firmung statt. Alle Jugendlichen, die im 
Schuljahr 2026/27 die 8. Klasse besuchen 
und noch nicht gefirmt sind, oder bis Juni 
2027 das 14. Lebensjahr vollenden, kön-
nen sich bis 31.10. zur Firmvorbereitung 
anmelden. Die Anmeldung ist persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail in den Pfarr-
büros Heideck oder Thalmässing möglich. 
Bitte geben Sie dabei Ihre Kontaktdaten 
an. Pfarrbüro Heideck, Tel. 09177/47800 
heideck@bistum-eichstaett.de, Pfarrbüro 
Thalmässing (09173/78820), thalmaes-
sing@bistum-eichstaett.de

Krabbel- und Spielgruppe
Die Krabbel- und Spielgruppe für Kinder 
von 6 Monaten bis zu 3 Jahren trifft sich 
immer mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr 
im Haus St. Benedikt, erster Stock. Neue 
Gesichter sind herzlich willkommen und 
dürfen jederzeit vorbeikommen! 

Messfeier im Seniorenhaus Heideck
Am Samstag, den 10. Oktober und Sams-
tag, 24 Oktober 2026 jeweils um 16.00 
Uhr Hl. Messe im Raum der Begegnung.

Honig und Apfelsaft
Es gibt wieder Honig aus der Pfarrimke-
rei! Lindenblütenhonig für 8,50 € und 
Waldhonig für 7,00 € sowie frisch gemos-
teten Apfelsaft aus Heidecker Äpfeln. Der 
5-Liter-Beutel kostet 7,50 €. Dies ist zu 
den Öffnungszeiten des Pfarrbüros zu er-
werben. 

Caritaskalender
Der Caritaskalender für 2027 kann im 
Pfarrbüro zum Preis von  6,00 € erworben 
werden. 
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Küchle am Bauernmarkt

Am Mittwoch, den 14. Oktober 2026 ist der katholische Frau-
enbund Heideck auf dem Bauernmarkt in Heideck vertreten. 
Dort bietet er zur Allerweltskirchweih ab 8.30 Uhr frisch ge-
backene Küchle an. Wer gerne vorbestellen möchte, kann 
sich bei Bianca Fürsich Tel. 09177 - 288 melden.

Ausflug der Ministranten

Gleich am ersten Wochenende nach dem 
Schulstart führte der Ausflug der Minist-
ranten des katholischen Pfarrverbandes 
zum Kletterwald Straßmühle bei Pyr-
baum. Zum Auftakt feierte Pfarrer Lesch 
gemeinsam mit Allen einen Gottesdienst 
in der alten Pfarrkirche in Allersberg. An-
schließend ging es bei strahlendem Son-

nenschein weiter zum Klettergarten. Dort 
konnten sich „die Minis“ an den verschie-
denen Klettersteigen ausprobieren und 
ihren Mut und ihr Geschick unter Beweis 
stellen. Besonders die Großen hatten viel 
Freude am sogenannten „Henkersteig“, 
der für so manchen besonderen Nerven-
kitzel sorgte. Nach so viel Kletterei durfte 

natürlich eine Stärkung nicht fehlen: Am 
Rothsee packten alle ihr mitgebrachtes 
Fingerfood aus und genossen das ge-
meinsame Picknick. Der erlebnisreiche 
Tag klang dann entspannt am Spielplatz 
und am Wasser aus. Insgesamt war es 
ein gelungener Ausflug mit viel Gemein-
schaft und Abenteuer.

Veranstaltungen der KoKi Landkreis Roth

Die KoKi (Koordinierende Kinderschutzstelle) des Landrats-
amtes Roth hat für den Oktober/November mehrere kos-
tenfreie Veranstaltungen für die Familien aus dem Land-
kreis Roth geplant. Weitere Informationen und die Hinweise 
zu Anmeldungen zu den Kursen hierzu finden sie auch im 
Internet unter: https://www.landratsamt-roth.de/themen/
jugend-familie-senioren/jugend-familie/koki 

Infotag Rund ums Baby 
Wann: 10.Oktober 2026 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Wo: Landratsamt Roth, Weinbergweg 1, 91154 Roth
Was: Vorträge und Infostände Rund ums Thema Baby

„Kleine Auszeit, große Wirkung – mehr Gelassenheit für El-
tern“
Wann: 13.10. + 20.10. + 27.10. + 10.11.2026 von 9.30-11.30h 
Wo: Im MütZe Familienzentrum Roth e.V., Eisenbartstraße 
44, 91154 Roth
Was: 4x Auftanken für Eltern mit alltagstauglichen Inputs zur 
Stressbewältigung, Austausch und Entspannung mit Katrin 
Stettner, Sozialpädagogin am Gesundheitsamt Roth-Schwa-
bach
Weniger Stress – Mehr Freude
Wann: 16.10. + 23.10. + 30.10. + 13.11. + 20.11.2026 von 
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Wo: Familienzentrum Känguruh in Schwabach, Walpersdor-
fer Straße 23, 91126 Schwabach
Was: Ein Elternkurs für Eltern mit Kindern im Alter von 2-6 
Jahren mit Kursleiterin Nina Thalhammer

Von Anfang an
Wann: 12.11. bis 10.12.2026 5x Donnerstags, jeweils von 
19:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Wo: Online 
Was: Ein Elternkurs für Eltern mit Kindern im Alter von 0-3 
Jahren mit Kursleiterin Jana Strahl
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Kraut einmachen wie zu 
Omas Zeiten

Am Samstag, 24. Oktober 2026 von 10 
bis 12 Uhr bietet der Bund Naturschutz, 
Ortsgruppe Heideck diese interessante 
Veranstaltung an. Sauerkraut wird mit 
Hilfe der altbewährten, aber schon fast 
in Vergessenheit geratenen Milchsäu-
regärung haltbar gemacht. Bitte große 
Plastikwanne und vorhandenen Gärtopf 
mitbringen. Es können auch Gärtöpfe 
ausgeliehen oder erworben werden. Un-
kosten entstehen für Gewürze /Wein so-
wie Kosten fürs Kraut. Anmeldung unter 
Tel. 09177 509 – Ort: Harrer Rosalinde 
und Martin, Heideck-Liebenstadt Nr. 13

Kirchliches evangelisch

Erntegaben erbeten
Am Freitag, den 2. Oktober 2026 wird der 
Altar für das Erntedankfest geschmückt. 
Wir bitten herzlich um Erntegaben!
Bitte geben Sie Ihre Spende ab um 16.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus Heideck 
(Kontakt: Gerlinde Grün-Harrer, Telefon 
09177-1336). Nach dem Erntedankfest 
werden die Gaben weitergegeben an 
die Hilpoltsteiner Tafel. Herzliche Einla-
dung zum Erntedank-Gottesdienst mit 
anschließendem Kirchcafé am 4. Oktober 
2026 um 10.15 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Heideck.

Evangelische Gottesdienste im BRK-Se-
niorenhaus Heideck
Im Oktober werden im BRK-Senioren-
haus am 13. Oktober und am 27. Oktober 
evangelische Gottesdienste gefeiert. Be-
ginn ist jeweils um 16.00 Uhr im Mehr-
zweckraum.

Großes Kürbisschnitzen in Heideck
Am Samstag, den 24. Oktober 2026, wird 
es am Dr.-Max-Ring-Platz 7 in Heideck 
wieder schaurig-kreativ: Der traditionel-
le Halloween-Brauch des alljährlichen 
Kürbisschnitzens lädt Groß und Klein ab 
14.00 Uhr zum gemeinsamen Werkeln 
ein. Unter fachkundiger Anleitung ent-
stehen aus den runden Früchten schreck-

lich-schöne Fratzen und gruselige Kunst-
werke für die heimische Haustür. Für 
das Schnitzen wird ein Unkostenbeitrag 
von 5 € pro Kürbis erhoben. Teilnehmer 
werden gebeten, eigenes geeignetes 
Werkzeug – wie ein scharfes Messer und 
einen Suppenlöffel zum Aushöhlen – 
mitzubringen. Auch bei schmuddeligem 

Herbstwanderung 
an den Roten Graben 

im Fürstenwald

Am Sonntag, 25. Oktober 2026 von 14.00 
bis 16.30 Uhr lädt der Bund Naturschutz, 
Ortsgruppe Heideck zu dieser Wande-
rung herzlich ein. Der Weg führt u. a. an 
eine Stelle im Fürstenwald, wo der Biber 
seit Jahren den Waldbau bestimmt. Ent-
lang des Roten Grabens gibt es natür-
lich noch viele andere Besonderheiten 
am Wegesrand. Wir befinden uns in der 
Gemarkung von Pleinfeld, in einem Pri-
vatwaldgebiet. Referent Dr. Karl-Heinz 
Neuner führt teils über unwegsames Ge-
lände. Dies macht festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung erforderlich. Die 
Ausstattung mit einem Fernglas ist von 
Vorteil. Treffpunkt: Einfahrt Sandgrube 
an der St2226 (Liebenstadt Richtung B2) 
kurz vor der Einmündung in die B2 

Herbstwetter fällt die Aktion nicht ins 
Wasser: Bei schlechter Witterung wird die 
Veranstaltung einfach in den trockenen 
Schuppen verlegt. Da die Plätze und Kür-
bisse begrenzt sind, ist eine rechtzeitige 
Anmeldung erforderlich. Anmeldungen 
nimmt Georg Hafner telefonisch unter 
der Nummer 09177 / 49944 entgegen.

Erzählcafe
Das Erzählcafé im Oktober findet am 
Donnerstag, den 15. Oktober 2026 ab 
14.00 Uhr im Bürgerhaus St. Benedikt im 
großen Saal im Rahmen der Veranstal-
tung des Seniorenamtes des Landrats-
amtes Roth (siehe eigener Bericht hierzu) 
statt. 
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Seniorenamt des Landrats-
amtes vor Ort

Am Donnerstag, 15. Oktober 2026 
kommt das Team des Seniorenamtes 
am Landratsamt nach Heideck. Bei Kaf-
fee und Kuchen haben die Seniorinnen 
und Senioren von 14.00 bis 16.00 Uhr die 
Gelegenheit, die Menschen hinter der 
Landkreis-Einrichtung persönlich ken-
nenzulernen und zu erfahren, welche 
Angebote und Serviceleistungen es für 
die Generation 60 + gibt. 
Was macht eigentlich der Pflegestütz-
punkt und die Seniorenfürsorge? Was 
gibt es in der barrierefreien Musterwoh-
nung TABEA alles zu entdecken? Die Ex-
pertinnen und Experten stehen gerne zu 
diesen und vielen weiteren Fragen Rede 
und Antwort. Das Team von „für einan-
der“ – Ehrenamt & Senioren“ freut sich 
zusammen mit dem Seniorenbeirat der 
Stadt Heideck und dem „Erzählcafé“ auf 
Gespräche und Begegnungen im Bürger-
haus St. Benedikt im großen Saal, Haupt-
straße 33 in Heideck. Anmeldung bei der 
Seniorenbeiratsvorsitzenden Claudia 
Pollak erbeten unter 09177 / 3069476 
oder 0173 / 7355457 oder per Mail: die-
pollaks@gmx.de.

Spaziergang am Schloßberg

Der Arbeitskreis Tourismus und Kul-
tur lädt ein zu einem Spaziergang am 
Schloßberg am Sonntag, 4. Oktober 
2026. Treffpunkt ist um 14 Uhr der hin-
tere Parkplatz nahe Schloßberg Haus-Nr. 
71. Mit Claus Götz (Tel. 09177 666) geht 
es hinauf auf das Plateau und weiter zum 
Aussichtspunkt am Wasserhochbehäl-
ter. Bei gutem Wetter hat man dort eine 
großartige Aussicht bis zur Hersbrucker 

und Fränkischen Schweiz. Am Schloss-
berg-Rundweg kommt man vorbei am 
2021 angelegten Ritter-Spielplatz und 
am Rastplatz mit Niedrigseilgarten. Da-
nach können sich die Teilnehmer an Brat-
wurstsemmeln und Getränken stärken 
(Unkostenbeitrag). Die Hutsammlung 
ist für neue Projekte am Schlossberg be-
stimmt.

New
Yoga

m.
y o g a

Heideck
Haus 
St. Benedikt

ab 
20. Oktober

DI 19:00-20:00 Uhr   /   Evening Balance
DO 9:00-10:00 Uhr   /   Soft Morning
Einzel / 5er / 10er Karte

Anmeldung bei:
Melli Lehner 01707901367
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Seminar „Souverän im 
Ehrenamt - Kommunikation 
und Konfliktmanagement“ 

Konflikte gehören zum Leben dazu. Dies 
gilt auch für ehrenamtlich organisierte 
Gruppen, wie die Nachbarschaftshilfen 
und Seniorenbeiräte, die miteinander 
arbeiten und sich für andere Menschen 
engagieren. Sowohl zwischen Ehrenamt-
lichen als auch mit Personen aus der Ziel-
gruppe, den Seniorinnen und Senioren, 
treffen unterschiedliche Meinungen, In-
teressen und Ziele aufeinander. Schwie-
rig wird es, wenn Einzelne versuchen, 
eigene Standpunkte durchzusetzen oder 
wenn sie sich einer Auseinandersetzung 
entziehen. Auch wenn Meinungsver-
schiedenheiten nicht geklärt und fort-
geführt werden, können sich Konflikte 
entwickeln: aus einer Mücke wird ein Ele-
fant. Wer die Grundlagen für gelingende 
Kommunikation und Gesprächsführung 
beherrscht und den konstruktiven Um-
gang mit Konflikten kennt, kann eine 
solche Entwicklung vermeiden, zumin-
dest entschärfen. Daher organisiert „Für 
einander“- Ehrenamt & Senioren das Se-
minar „Souverän im Ehrenamt - Kommu-
nikation und Konfliktmanagement“ mit 
der Mediatorin Frau Heidi Kilian-Gerber. 
Interessierte Ehrenamtliche, die sich für 
Seniorinnen und Senioren engagieren, 
können das Seminar entweder an zwei 
Nachmittagen in Schwanstetten oder an 
einem Samstag in Georgensgmünd be-
suchen: 
	
• Bürgertreff Schwanstetten, Sperbers-
loher Str. 9: Mittwoch, 11.11. und 25.11. 
jeweils von 15.00 bis 17.30 Uhr oder
	
• Dr.-Mehler-Halle Georgensgmünd, Wie-
senstraße 15: Samstag, 14.11. von 13.00 
– 17.30 Uhr
Folgende Themen und Inhalte erwarten 
die Seminarbesucher und -besucherin-
nen:
- Vorstellung verschiedener Kommunika-
tionsmodelle
- Praktische Übungen zum Umgang mit 
Konflikten und zur Gesprächsführung 
- Besprechen von Fallbeispielen aus dem 
Teilnehmerkreis

Interessierte melden sich bitte bis 8. No-
vember bei „Für einander“ - Ehrenamt & 
Senioren, fuereinander@landratsamt-
roth.de oder 09171 811589 an. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Wald-Gesundheitstraining

Der DJK-Sportplatz Laibstadt ist am 
Samstag, 17. Oktober 2026 der Treff-
punkt für zwei erholsame Stunden im 
Wald. Um 14 Uhr beginnt diese Wande-
rung mit Sabine Wissinger. Die Teilneh-
mer tauchen ein in die entspannende At-
mosphäre des Waldes und erleben seine 
wohltuende Wirkung. Diese besondere 
Form der Gesundheitsförderung kom-

biniert Übungen zur Achtsamkeit und 
Entspannung mit der kraftspendenden 
Umgebung der Natur. Die Wanderung ist 
ideal, um den Alltag hinter sich zu lassen. 
Leih-Sitzkissen werden gestellt. Getränk 
bitte mitbringen. Eine Hutsammlung 
wird im Anschluss durchgeführt. Infor-
mationen bei Monika Kauderer, Telefon 
09177 9181.

EDV Beratung Werner Ebner
EDV Lösungen für Wirtschaft und Privat
Support, Schulung, Access & VBA Programmierung

Meine Leistungen für Sie!

Weitere Informationen unter www.Werner-Ebner.de
Telefon: +49 (9177) 8 45 90 84 Fax: +49 (9177) 8 45 90 83
Mobil: +49 (175) 4 72 99 98 EDV_Beratung@Werner-Ebner.de

              g Dn au tl eu nh bc aS n  k             t r o
p

pu S

Prog gr na ummier

Bera
tung

EDV Beratung
Werner Ebner

Beratung und Unterstützung, bei Hard- & Software,
Verkabelung, WLAN oder PowerLan
Automatisierung, Programmierung per VBA

Telefonisch, per Email, Vor Ort oder per Fernzugriff

EDV Training für Firmen, öffentliche Hand, Vereinen und 

Privat, (Vor Ort oder Online) (Einzel oder Kleingruppen)

Themen: Excel, Access, Word, Internet, E-Mail ...

Eigener kleiner preiswerter Datenbankserver (MariaDB)

Software = Programme und Daten
Hardware = Alles was Schmerzen verursacht wenn es auf den Fuß fällt
Cloud = Datenspeicherung in der Wolke, von überall verfügbar
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Wo geht Wärme am Haus verloren? Weist 
das Gebäude Wärme- bzw. Kältebrücken 
auf oder sind die Fenster undicht? Was 
können uns die bunten Bilder der Wär-
mebildkamera sagen? 
Diesen Fragen wird am Donnerstag, den 
26. November 2026 um 19:00 Uhr bei 
einem „bunten“ Streifzug zum Thema 
Thermografie durch Heideck auf den 
Grund gegangen. Organisiert wird die-
ser gemeinsam von der Stadt Heideck, 
der ENA-Roth und der Klimaschutzstelle 
des Landkreises Roth. Treffpunkt ist im 
Bürgersaal des Rathauses. Die Teilnahme 
am Thermografie-Streifzug ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Im Januar/Februar 2027 findet zudem 
eine Thermografie-Aktion statt. Alle in-
teressierten Heidecker Bürgerinnen und 
Bürger können sich dabei zu einer ther-
mografischen Analyse ihres Eigenheims 
anmelden. Einen ausführlichen Bericht 
mit weiteren Informationen dazu finden 
Sie in der Novemberausgabe des Hei-
decker Bürgerblatts. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, um den Energieverlusten Ihres 
Hauses auf die Spur zu kommen!

Welche Farbe hat mein 
Haus? – Thermografie-Streif-

zug durch Heideck 

Entlang der Europäischen Hauptwasserscheide

Nachdem im letzten Jahr der östliche Teil 
erkundet wurde, führte der zweite Teil 
unter Führung von Dr. Karl-Heinz Neu-
ner in die andere Richtung. Vom südli-
chen Schlossberg ging es zunächst nach 

Süden über die Staatsstraße 2389, dann 
nach Südwesten in das sog. Grafenholz, 
entlang zahlreicher Obstbäume und 
Sträucher und wieder zurück über die 
westliche Laibstädter Flur.

Redaktionsschluss für die Ausgabe November ist der 
16. Oktober 2026. Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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ILE-Kalender 2027 erhältlich!

Die neuen ILE-Kalender 2027 sind da! Entstanden aus den 
schönsten Einsendungen unseres Fotowettbewerbs, zeigen 
sie beeindruckende Motive aus den Mitgliedskommunen 
der ILE Jura-Rothsee und laden dazu ein, die Vielfalt und 
Schönheit unserer Region Monat für Monat neu zu entde-
cken. Ab Oktober können die Kalender kostenlos in den Rat-
häusern der ILE-Kommunen (Allersberg, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein und Thalmässing) abgeholt werden, solange der 
Vorrat reicht. Weitere Informationen zum Fotowettbewerb, 
den Gewinnerbildern und den Fotografinnen und Fotogra-
fen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe. Die ILE Jura-Roth-
see bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für die zahlreichen gelungenen Aufnahmen 
und wünscht viel Freude mit dem neuen Kalender!

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
November ist der 16. Oktober 2026

Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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Gesucht: Obst für den Landkreissaft 2026

Apfelsaft und -schorle, sie gehören bei 
uns längst zu den beliebtesten Durstlö-
schern überhaupt. Mit dem Landkreissaft 
lässt sich da noch eines draufsetzen – 
nämlich ein gutes Gefühl. Damit es auch 
dieses Jahr genügend gibt, ist aber Mit-
hilfe gefragt. Denn ohne Obst kein Saft, 
macht Johannes Schneider, der Kreis-
fachberater für Gartenbau und Landes-
pflege deutlich. Er erinnert an die Idee, 
die am Landratsamt entstand und nun 
in die vierte Runde geht: Äpfel, die „üb-
rig“ sind, zu übernehmen. Denn eines ist 
auch klar. Das Angebot des Landkreises 
soll keine Konkurrenz sein, sondern ein 
„Auffangangebot“ für Obst, das sonst im 
wahrsten Sinne des Wortes liegen blei-
ben würde. Weil ihre Besitzer ihren Eigen-
bedarf schon gedeckt oder schlicht kein 
Interesse am Mosten haben.
Genau da setzt die Idee an – denn es 
braucht nicht mehr, als die Äpfel zu sam-
meln und abzugeben. In den vergange-
nen Jahren ist das Angebot gut ange-
nommen worden, berichtet Mit-Initiator 

Stefan Forster, Chef der Kreisentwicklung 
am Landratsamt. Wohl wissend, dass die 
Ernten in diesem Jahr hitzebedingt wohl 
geringer ausfallen werden, hofft er den-
noch auf Unterstützung. Zumal der Saft, 
gerade in den kleinen 0,2 Liter-Flaschen 
abgefüllt, sich bei Veranstaltungen oder 
auch in Geschenkkörben bestens mache. 
Landrat Ben Schwarz war von Anfang an 
von der Idee begeistert. „Streuobstwie-
sen tragen zum Erhalt der Artenvielfalt 
bei und stehen für naturnahe Bewirt-
schaftung.“ Nicht zuletzt gehören sie 
zum Landschaftsbild. „Ich kann nur dafür 
werben, Ernteüberbestände abzugeben.“ 
Die Firma Streidel Agrarhandel in Heideck 
(Hauptstraße 26) bietet Sammeltermine 
an. Obst wird ab Ende September immer 
montags und samstags (bis 26. Oktober, 
Ausnahme 3. und 10. Oktober) jeweils 
von 9 bis 12 Uhr entgegengenommen 
und mit elf Euro je 100 Kilogramm Obst 
entlohnt. Auch Birnen können zu den 
gleichen Konditionen – jedoch getrennt 
von den Äpfeln – abgegeben werden. 

  Neu-, Jahreswagen- und Gebrauchtwagenverkauf aller Marken
  KFZ-Meisterwerkstatt mit Reparatur aller Marken
  SB-Kartentankstelle mit 24 Stunden Betrieb
  SB-Waschanlage (Hochdruck, Unterboden, Wachs möglich)
  Wöchentliche AU/HU Abnahmen durch DEKRA und TÜV
   Liqui-Moly-Premium-Partner  
für Automatikgetriebeölspülungen aller gängigen Marken

  Reifen-Service inkl. Rädereinlagerungshotel

Industriestraße 2 ·  91180 Heideck
Tel.: 09177 1220 
www.autohaus-stadlbauer.com

Ihr Partner für
EU-, JAHRESWAGEN 
und GEBRAUCHTFAHRZEUGE!

Alle  
Marken

Ihr familiengeführtes Autohaus!

Es wird gebeten, bei der Anlieferung auf 
Qualität und Reife des frisch geernteten 
Obstes zu achten. Faulige oder schim-
melige Äpfel und Birnen können nicht 
angenommen werden. Verarbeitet wird 
das Obst dann über die Mosterei Billing 
in Weißenburg. 
Für Fragen zum Projekt und zur Anliefe-
rung steht Johannes Schneider von der 
Kreisfachberatung für Gartenkultur und 
Landespflege in Roth unter der Telefon-
nummer (09171) 81 1411 zur Verfügung.
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Das Obst ist der Star
Obst und Börse? „So genau habe ich über den Namen noch 
gar nicht nachgedacht“, lächelt Johannes Schneider. Was er 
aber weiß: „Sie ist etwas Besonderes.“ Weil sie eine Mischung 
bietet aus Information, Kulinarik, Unterhaltung – und für ein 
paar schöne Stunden sorgt. Nach einem Jahr konzeptionel-
ler Pause ist es heuer wieder so weit: Am 11. Oktober öffnet 
die Obstbörse ihre Tore, traditionell von 10 bis 17 Uhr im Ge-
meindezentrum Schwanstetten. Alle zwei Jahre legen sich 
der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege sowie 
Aussteller, Vereine und Organisationen mächtig ins Zeug, 
um großen und kleinen Besuchern vergnügliche und infor-
mative Stunden rund um Apfel, Birne und Co. zu bieten. An 
über 30 Ständen ist jede Menge los, von Verköstigungen 
über Mitmachaktionen. Dienstleister stellen sich ebenso vor 
wie Obst- und Gartenbauvereine, Umweltorganisationen 
oder der Landschaftspflegeverband, der auf die Bedeutung 
insbesondere der Streuobstwiesen hinweisen will.Mit leeren 
Händen muss niemand nach Hause gehen. Verkauft werden 
Obst, Produkte von Marmelade über Likör bis zum Super-
food Aronia, der Apfelbeere, auch Kunsthandwerk oder 
praktische Helfer gehören zum Portfolio. Auch, wer schon 
immer wissen wollte, welche Sorte Apfel da eigentlich ge-
nau am Baum in seinem Garten wächst, ist an diesem Sonn-
tag von 10 bis 17 Uhr im Gemeindezentrum Schwanstetten 
goldrichtig. Wer Interesse hat, die Sorte seiner Äpfel bestim-
men zu lassen, soll mindestens vier gut erhaltene Früchte 
mitbringen. Ein Pomologe wird die Äpfel dann gegen einen 
kleinen Unkostenbeitrag untersuchen. Fragen zur Obstbör-
se beantwortet der Geschäftsleiter des Kreisverbandes für 
Gartenbau und Landespflege, Johannes Schneider. Er ist 
über das Landratsamt zu erreichen: Telefon (09171) 81 1411, 
Mail: kreisfachberater@landratsamt-roth.de 

Blockflötenunterricht bei der Stadtkapelle Heideck 
Lust auf Musik? Dann bist du bei uns genau richtig! 

 

Die Blockflöte ist ein tolles Instrument für den Einstieg in die Welt der Musik. Die Kinder lernen auf spielerische 
Weise erste Noten und Rhythmen kennen, machen ihre ersten musikalischen Schritte und erleben, wie viel 
Freude gemeinsames Musizieren macht. 
 
Das erwartet dich: 
 

  Du lernst die ersten Noten und Rhythmen. 
  Du spielst gemeinsam mit anderen Kindern. 
  Du lernst dein Instrument kennen und kannst schon bald erste kleine Melodien spielen. 
  Du hast Spaß und lernst dabei neue Freunde kennen. 
 
Jetzt anmelden und mitmachen! 

Der Blockflötenunterricht richtet sich an musikbegeisterte Kinder, die gerne ein Instrument erlernen und 
gemeinsam musizieren möchten. 

Interesse? 
 
Start des neuen Kurses im Oktober 2026 für Kinder ab der 1. Klasse 
Anmeldung unter: stadtkapelle.heideck@t-online.de  
 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure Stadtkapelle Heideck 
 

„Ned mit mir!“
Enkeltrick & SCHOCKANRUFE

DAS
PRÄVENTIONS
KABARETT

MIT 
TOM BAUER

DIENSTAG, 10. NOVEMBER
15 UHR
Gemeindehalle Schwanstetten
Rathausplatz 2, 90596 Schwanstetten
Anmeldung bis zum 5. November bei:

„Für einander“ – Ehrenamt & Senioren 09171 811368
Quartiersmanagement Schwanstetten 09170 28936
Online: www.landratsamt-roth.de/ned-mit-mir

BILDUNG & SOZIALES

In Kooperation mit

EINTRITT
FREI

Anmeldung

erforderlich

Mit freundlicher Unterstützung durch die:
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Im Heidecker Museum tut sich was
Die lange angekündigte Modernisierung 
des Heidecker Museums nimmt allmäh-
lich Fahrt auf, damit sich die Besucher 
künftig auf eine zeitgemäße Präsentation 
freuen können. In einem ersten Schritt 
wird die Bausubstanz saniert. Dabei wird 
der Rauputz geglättet und anschlie-
ßend frisch gestrichen. Aus Gründen 
des Brandschutzes muss außerdem die 
Holzdecke entfernt werden. Eine moder-
ne Beleuchtung soll künftig für bessere 
Lichtverhältnisse in den Ausstellungs-
räumen sorgen. Für die Vereinsmitglieder 
bedeutet das im Herbst einiges an Arbeit. 
Beim Ausräumen, Umräumen, Bohren, 
Streichen und Einräumen ist jede hel-
fende Hand willkommen. Auch inhaltlich 
wird sich einiges verändern. Geplant ist 
eine Mischung aus neuen Themen und 
bekannten, aber modernisierten Ausstel-
lungsräumen. 
Bereits im April wurde im Rahmen einer 
Mitgliederversammlung ein neuer Vor-
stand gewählt. Dieser besteht aus dem 
Vorsitzenden Johannes Hämmerling, sei-
nen Stellvertretern Eva Schultheiß und 
Roland Stengel, Schriftführer Werner Eb-

ner und Kassenwart Christopher Blöme-
ke. Zum Vorstand gehören außerdem die 
Beisitzer Maria Brunner, Jan Flierl, Oliver 
Frank sowie Monika Kauderer als Dele-
gierte des Heimat- und Verkehrsvereins 
und Richard Steinrück als Delegierter des 
Stadtrats.
Johannes Hämmerling blickt optimis-
tisch auf die bevorstehenden Aufgaben: 
„Unser neuer Vorstand ist vielseitig auf-
gestellt, jahrzehntelange Erfahrung trifft 

auf frische Impulse. Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit mit diesem Team 
und hoffe, dass wir gemeinsam die an-
spruchsvolle Bauzeit meistern werden.“ 
Aktuelle Informationen zum Baufort-
schritt und weiteren Aktivitäten des Ver-
eins können auf Facebook und Instagram 
verfolgt werden. 
Wer Teil dieses spannenden Projekts sein 
möchte, kann sich gerne unter johannes.
haemmerling@web.de melden.
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   Mittwoch: 9.30 bis 11 Uhr                    Freitag: 18 bis 19.30 Uhr 
           Samstag: 18 bis 19 Uhr                         Sonntag: 10 bis 12 Uhr                  

Have a Happy Weekend
von KUNTH Verlag

Anouk und das 
Piraten-ABC
von Hendrikje Balsmeyer

Anouk liebt ihre Kuscheltiere und erlebt
nachts spannende Abenteuer. Auf
einem Piratenschiff lernt sie den jungen
Piraten Luka kennen. Gemeinsam
machen sie sich auf die Suche nach
einem geheimnisvollen Schatz und
entdecken dabei die Welt der
Buchstaben. 

Auszüge aus dem Inhalt:
Rote Bete: eine tolle Knolle
Herbstsalate mit Pfiff
Frikadellen: geniale Alltagsküche
Herzhaftes und Süßes mit Äpfeln
Milchreis wie von Oma
Goldene Zeiten mit Mais
Genussland Pfalz
Heilpflanzenschule

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Heideck:

Tel. 09177/ 4859490  -  buecherei@heideck.de  -  www.bücherei-heideck.de 
 

Unvergessliche Wochenenden in den
Traumstädten und -regionen Europas.
»Happy Weekend« stellt 52 Top-
Destinationen vor. Die Auswahl richtet sich
dabei nach Saison und orientiert sich an
Festivitäten, Veranstaltungen oder
klimatischen Besonderheiten

Annas Mann lässt sie mit seinem
unerzogenen Welpen unerwartet sitzen.
Mittellos sucht sie Zuflucht bei ihrer
Schwester, deren Ehemann und den vier
Kindern, wo sie sich wie das fünfte Rad
am Wagen fühlt. Zum Glück stößt sie
zufällig auf eine Anzeige: “Leuchtturm an
der Ostsee, nähe Timmendorfer Strand,
zu guten Konditionen abzugeben”...

Forever starts tomorrow
von Nike Sellberg

Zeitschrift:
Meine gute Landküche
09-10/2026

Mittwochscafé
 in der Bücherei:
07. und 21. Oktober

von 9.30 - 11 Uhr

Mit der mobilOPAC YourBib App stöbern Sie bequem durch
den Bestand Ihrer Bücherei am Smartphone

 
Als Mitglied der Bücherei können Sie einfach Ihre entliehenen

Medien prüfen, verlängern oder neue Medien reservieren.

mobilOPAC YourBib App 
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Bitte sende uns Deine Bewerbungsunterlagen  
per Email an: Bewerbung@altfett-lesch.de
Weitere Stellenangebote:  
www.altfett-lesch.de/stellenangebote

Tel. 09173 7941 55-810 
www.altfett-lesch.de

Ausführliche Informationen findest Du auf unserer Homepage.

€

Die Altfettrecycling Lesch GmbH & Co. KG ist als zertifizierter 
Entsorgungsfachbetrieb Dienstleister für termingerechte  
Abholung und professionelles Recycling von gebrauchtem  
Speisefett/-öl und Entsorger für Bioabfälle.

BEWIRB DICH JETZT – GANZ EINFACH PER MAIL ODER QR-CODE

WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
zuverlässige und motivierte Umwelthelden (m/w/d): 

Kraftfahrer für die Sammlung Altspeisefett  
im Süddeutschen Raum

Ausbildung zum Berufskraftfahrer 09/2027

Stellvertretender Schichtleiter Produktion

Produktionsmitarbeiter

Ausbildung zum Kaufmann für Büromanagement 09/2027

Wissenswertes rund um Kühe
43 Kinder kamen heuer zum Ferienpro-
gramm am Harrer-Hof in Liebenstadt. 
Damit die Kinder erleben konnten, wie 
weit die Rinder jeden Tag laufen müssen, 
ging man gleich zu Beginn hinaus zur 
Weide. Leider war wegen der Trockenheit 
das Gras nicht nachgewachsen, so dass 
es wieder zurück zum Hof ging, wo man 
zuerst die Kühe im Stall besuchte. Hier er-
fuhren die Kinder in zwei Gruppen, was 
Kühe fressen: Heu, Gras, Silage und auch 
Kraftfutter. Dazu säuft eine Kuh täglich 
acht bis zwölf Eimer Wasser, das sind 80 
bis 120 Liter. Beim Melken an der hölzer-
nen Kuh Lisa konnte jeder ausprobieren, 
ob er schon ein Melkprofi ist. Danach 
durften die Kälber bewundert und ge-
streichelt werden.
Nun stand das Zubereiten eines Milch-
shakes am Programm. Jeder durfte mit-
helfen: zum Beispiel Milch abmessen, 
Honig dazugeben oder Erdbeeren ab-
wiegen. Nach einem Spiel genossen alle 
dann miteinander den Erdbeer-Shake. 
Damit ging ein erlebnisreicher Vor- bzw. 
Nachmittag zu Ende.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
November ist der 16. Oktober 2026

Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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Stimmungsvolles Konzert mit den Ladies aus Lviv
Voll besetzt war der Heidecker Bürger-
saal am Sonntagabend. Viele hatten das 
Konzert der „Ladies aus Lviv“ vom letzten 
Jahr noch in bester Erinnerung. Lviv, das 
ehemalige Lemberg, ist eine westukrai-
nische Großstadt mit über 700.000 Ein-
wohnern. Ihr malerischer Ortskern ist als 
Unesco-Welterbe eingestuft. 
Die fünf engagierten Sängerinnen sind 
als Botschafterinnen ihres Landes unter-
wegs, um in Benefizkonzerten Hilfsgel-
der für die Ukraine zu sammeln. Am Vor-
abend hatten sie einen gutbesuchten 
Auftritt im Kulturzentrum Karmeliterkir-
che in Weißenburg, zu dem sogar Bischof 
Bohdan Dzyurakh, der Apostolische Ex-
arch für die Ukrainer des byzantinischen 
Ritus in Deutschland und Skandinavien 
gekommen war. Immerhin wurde das 
35-jährige Bestehen des Fördervereins 
„Hilfe für die Ukraine Weißenburg“ ge-
feiert. 
In Heideck entbot die örtliche Organisa-
torin Mimi Meyer ein herzliches Willkom-
men. Vor 35 Jahren, nachdem sich zuvor 
die Katastrophe von Tschernobyl ereignet 
hatte, so erläuterte sie, habe man damit 
begonnen, Kindern aus dem Unglücks-
gebiet medizinische Hilfe und Erholung 
in Weißenburg zu ermöglichen. In der 
Folge wurden Kinderheime, Schulen und 
alleinerziehende Mütter unterstützt. Seit 
Februar 2022 herrscht Krieg in der Uk-
raine, und die Hilfe ist notwendiger denn 
je. Dem Verein war es seit Kriegsbeginn 
möglich, durch Sach- und Geldspenden 
84 Transporte mit 97 Tonnen Hilfsgütern 
in Kinderheime, Altenheime und an die 
Front zu schicken. Meyer dankte dem 1. 
Bürgermeister Ralf Beyer dafür, dass er 
den Bürgersaal zur Verfügung gestellt 
hatte, sowie Klaus Götz vom Arbeitskreis 
Tourismus und Kultur für die vorausge-
gangene Werbetätigkeit.
Jetzt war der Auftritt der fünf Ladies an 
der Reihe. Unter Applaus zogen sie in den 
Bürgersaal ein. Angetan mit ukrainischer 
Ornamentik legten sie schwungvoll mit 
dem humorvollen ukrainischen Liebes-
lied „Tschorni tschka – Schwarze Augen“ 
los. Es folgten weitere ukrainische Volks-
lieder, in denen der mitreißende Dialog 
zwischen einem Kosaken und einem 
Mädchen besungen wurde, eine lebens-
frohe Schilderung von Natur, Liebe und 
Jugend, sowie ein lyrischer Gesang, der 
Liebe und Aufopferung zum Inhalt hat-
te. Es war ein gefühlvolles Lied für die 
Mütter, die im Krieg ihre Kinder verloren 

hatten. Nur ein Trost ist ihnen geblieben: 
Die Erinnerungen in ihren Herzen. Es 
war wohl das einzige Lied, das wirklich 
a-capella gesungen wurde. Die anderen 
wurden passend instrumental aus der 
Soundbox unterstützt. 
Schon bei den ersten Tönen der schau-
spielerisch, temperamentvoll, gesten-
reich und mit bezaubernden Stimmen 
agierenden Sängerinnen war klar gewor-
den, dass hier Profis am Werk waren. Ol-
ga Tomkiw ist Solistin an der Nationalen 
Philharmonie Lemberg. Marina Bratash 
ist Solistin des bekannten ukrainischen 
Chors „Homin“. Die Politologin Chrystyna 
Dutschak spricht fünf Sprachen und ist 
Sängerin einer Pop-Funk-Band. Ivanka 
Viwcharyk ist Gesangslehrerin und Ivan-
ka Sawjuk ist Dirigentin, Komponistin 
und Autorin. Ein hochkarätiges Ensemble 
also.
Aber sie können nicht nur Ukrainisch. Das 
bewiesen sie unter anderem mit dem mit-
reißenden amerikanischen Song „Hit the 
Road, Jack“ von Ray Charles. Die Schau 

zogen sie mit dem ABBA-Hit „Mamma 
Mia“ ab, sowie mit „Let´s twist again“. Im 
Sambatakt ging es weiter bis hin zum 
Rock’n Roll und Elvis Presleys „Johnny be 
Goode“. Wohlverdienter, tosender Ap-
plaus aus dem Publikum blieb natürlich 
nicht aus. Emotional ging es mit Lenard 
Cohens „Halleluja“, in Englisch, Deutsch 
und Ukrainisch weiter, unterstützt vom 
begeisterten Publikum. Standing Ova-
tions folgten. 
Bürgermeister Ralf Beyer hatte das 
Schlusswort: „Danke, dass Ihr dagewe-
sen seid!“ „Hier im Sitzungssaal“, fügte er 
unter dem Lachen des Publikums hinzu, 
„glauben auch manche, eine starke Stim-
me zu haben ….“ Es habe beim Konzert 
Gänsehautmomente gegeben, stellte er 
fest.  Er dankte Mimi Meyer für ihr Enga-
gement und er freue sich auf ein Wieder-
sehen mit diesem Ensemble. Die bereit-
gestellten Spendenkörbe füllten sich 
zusehends, und es war viel Rascheln statt 
Klimpern zu hören. 

Märchenspaziergang

Der im Mai wegen Krankheit verschobe-
ne Märchenspaziergang wird am Sonn-
tag, 11. Oktober, nachgeholt. Um 14 Uhr 
ist der Wanderparkplatz an der Wald-
hausstraße (Seiboldsmühle Richtung 
Laffenau) der Treffpunkt. Seit 25 Jahren 
gestaltet Reingard Fuchs Märchenspa-
ziergänge. Diesmal erzählt sie drei Mär-
chen zum Thema „Wals“, an denen Kin-
der und Erwachsene ihre Freude haben 
können. Dazu begleitet sie mit ihrer Flöte 
und zeigt einen SingTanz. Rund einein-
halb Stunden dauert der Spaziergang auf 
der drei Kilometer langen Strecke. Eine 
Hutsammlung wird im Anschluss durch-
geführt.  Informationen bei Monika Kau-
derer, Telefon 09177 9181.



 20 

Bürgerblatt Oktober 2026

Sommerleseclub ein toller Erfolg
Damit während der Sommerferien erst 
gar keine Langeweile aufkommen konn-
te, hatte das Team der Stadtbücherei 
Heideck mit 23 Ehrenamtlichen zum 
Sommer-Lese-Club eingeladen. Heuer 
übrigens bereits zum 15. Mal. Um mit-
zumachen, mussten Bücher ausgeliehen 
und natürlich auch gelesen werden. Zur 
Kontrolle war zu jedem Buch eine Karte 
mit Fragen auszufüllen, die dann als Los 
für die Preisverteilung galt.
Spannung lag in der Luft, als Petra Kirch-
dorffer im großen Saal des Bürgerhauses 
St. Benedikt die Sieger verkündete. 92 
fleißige Leserinnen und Leser hatten sich 
angemeldet. Davon waren 42 männlich 
und 50 weiblich. Der überwiegende Teil 

kam aus den Grundschulklassen. Rund 
600 Bücher waren gelesen worden. Auf 
vier Tischen waren die Preise ausgelegt, 
hier lagen Kuscheltiere, Spiele, Drachen, 
Rucksäcke, Taschen, Gutscheine fürs 
Schwimmbad und vieles mehr, denn kein 
Teilnehmer sollte leer ausgehen. Selbst 
wer nur ein einziges Buch gelesen hatte, 
erhielt ein Geschenk nebst Urkunde.
Ganze 17 Bücher hatte Finn Förster ge-
lesen. Dafür gab es die Bronzemedaille. 
Silber erhielt Simon Meyer für 20 gelese-
ne Bücher. Die mit Spannung erwartete 
Siegerin war Sophia Schlupf, die es auf 
25 Bücher gebracht hatte und die Gold-
medaille umgehängt bekam.  Sophia und 
Simon haben übrigens im vergangenen 

Schuljahr die erste Klasse besucht. 	
Aber auch einen weiteren Wettbewerb 
mit dem Titel „Aus Alt mach Neu“ hatte 
das Büchereiteam ausgeschrieben. Im 
Upcycling-Verfahren sollte Neues ent-
stehen. Anton Spieß hatte aus alten Ma-
terialien ein kleines Aquarium gebaut 
und war damit unter den 23 Teilnehmern 
als Sieger hervorgegangen. Und schließ-
lich war unter allen Teilnehmenden ein 
Hauptpreis in Form eines Bowling-Gut-
scheins ausgelost worden. Den erhielt 
Finn Förster. Im nächsten Sommer soll 
der Leseclub fortgesetzt werden. Dafür 
werden Sachspenden gerne entgegen-
genommen. 

AUNSER TEAM IST FÜR SIE DA
nicht nur nach der Küchenmontage, sondern auch montags

Seenland-Küchen
persönlich und nah

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-12.00 & 13.00-17.00 Uhr · Samstag 9.00-12.00 Uhr
gerne auch nach individueller Terminvereinbarung

91792 Ellingen · Pleinfelder Straße 2
Telefon: 09141/9978828 · info@seenland-kuechen.de · www.seenland-kuechen.de

Seit7 JahrenIhr kompetenter Partner,wenn es umIhre Küche geht!

Schwarzes Design trifft auf
leistungsstark und leise.

• Riesenauswahl von der
Küchenzeile bis zur hochwertigen
Einbauküche

• Individuelle Beratungs-
termine in persönlicher
Atmosphäre

• Komplette Baubetreuung
• Präzise und kompetente

Montage durch eigene
Monteure

• Schlank in der Struktur
und im Preis
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Sicherheit auf dem Schulweg

Der Schulweg unserer Kinder ist be-
sonders wichtig. Darum machten sich 
Polizeihauptmeister Tom Eckl und seine 
Kollegin Anja Lauber zusammen mit Ver-
kehrslehrerin Monika Tinnefeld und den 
Schulweghelfern Sabine und Erich But-
ter-brodt am Anfang des neuen Schuljah-
res gemeinsam ein Bild von der aktuellen 
Situation an der Grund- und Mittelschul 
Heideck. Nur noch die gefährlichsten 
Stellen an der Laffenauer Straße und der 
Einbiegung in die Schulstraße werden 
zuverlässig von den erwachsenen Schul-
weghelfern gesichert. Ausnahmen sind 
Urlaub oder Erkrankung, die teilweise 
von der Bundesfreiwilligen der Schule, 
Emily Huf, übernommen werden können. 
Diese Zeiten/Termine stehen auch auf 
der Startseite der Homepage. Dafür bit-
tet die Schule um kurzfristige Vertretung 
durch freiwillige Mamas, Papas, Omas 
oder Opas. Bitte melden Sie sich in der 
Schulleitung, wenn Sie uns unterstützen 
können und für einen sicheren Schulweg 
der Kinder mithelfen. Danke! 
Am Kreisverkehr Überquerung Bahnhof-
straße und an der Bahnhofstraße Höhe 

Bushaltestelle Mühlfeldstraße gibt es 
keinen Lotsen. Die Kinder sollen den et-
was längeren, aber sicheren Weg über 
den Kreisverkehr gehen. Die Polizisten 
erinnerten weiterhin an das Tragen eines 
Fahrradhelms beim Fahren mit Fahrrad 
oder Roller. „Ohne Helm ist es zu ge-
fährlich!“, mahnen sie. „Ein Helm schützt 
immer! Auch wenn es keine gesetzliche 
Vorschrift gibt, ist es ein Gebot in der Ver-
kehrserziehung, das Tragen eines Fahr-
radhelms einzufordern.“ Am Ende des 
Radwegs kurz vor der Schule (Vorfahrt 
gewähren) sollten die Kinder immer ab-
steigen und die Schulstraße als Fußgän-
ger überqueren. Schließlich müssen El-
tern und alle Verkehrsteilnehmer durch 
das Einhalten der Verkehrsvorschriften 
zur Sicherheit der Kinder beitragen: Tem-
po 30 in der Laffenauer Straße, absolutes 
Halteverbot vor der Schule, Einfahr- und 
Parkverbot in der Busschleife. Nutzen 
Sie nur die Parkplätze in der Schulstraße, 
nicht in der Ostenstraße (jetzt Einbahn-
straßenregelung), wenn Sie Ihr Kind mit 
dem Auto zur Schule bringen oder ab-
holen müssen! Der bekannte und geübte 

Weg zu Fuß ist am besten!!
„Gerade in der dunklen Jahreszeit ist 
die Sichtbarkeit von Kindern besonders 
wichtig“, erklärt Polizeihauptmeister Eckl.
So sieht z.B. ein Autofahrer dunkel ge-
kleidete Kinder frühestens aus 25 Metern 
Entfernung. Sind sie hell gekleidet, sieht 
er sie etwas früher – aus etwa 40 Metern. 
Ganz anders ist das bei Kindern, die eine 
Sicherheitsweste tragen. Diese werden 
sogar auf eine Entfernung von bis zu 140 
Metern deutlich gesehen. Aus diesem 
Grund wurden unseren 47 Schulanfän-
gern hell leuchtende Sicherheitswesten 
des ADAC in Trapezform überreicht. „Du 
musst dieses Trapez jetzt jeden Tag anzie-
hen, wenn du auf dem Schulweg unter-
wegs bist. Nur so kann dich jeder Auto-
fahrer früh genug sehen und du sicher in 
die Schule und wieder nach Hause kom-
men“ so die Polizisten. Die Klassenlei-
terinnen besprechen immer wieder mit 
den Kindern dieses richtige Verhalten. 
Auch alle Eltern sollen dabei mithelfen - 
zur Sicherheit unserer Schulanfänger.

TEAM-M • SCHLOß KREUTH 1 • HEIDECK 91180WWW.TEAM-M-ELEKTROTECHNIK .DE
09177 - 48 59 848

* ELEKTROINSTALLATION
* GEBÄUDESYSTEMTECHNIK
* BELEUCHTUNGSANLAGEN
* PHOTOVOLTAIK- & SPEICHERTECHNIK

ELEKTROTECHNIK:
FUNKTIONIERT.
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Endlich war er da, der lang ersehnte erste 
Schultag, hier in Heideck. 47 Schulkinder 
mit zahlreichen Angehörigen betraten 
bei strahlendem Sonnenschein den Pau-
senhof der Grundschule und durften in 
der Aula einen herzlichen Empfang erle-
ben. Rektorin Martina Wirsing begrüßte 
alle und blickte in freudige Gesichter. Al-
le kannten sich hier schon gut aus, da sie 
mehrmals zu Besuch als Vorschulkinder 
den Weg in die Grundschule gefunden 
hatten. „Jetzt bist du ein Schulkind und 
gehörst zu uns“, ermunterte die Schul-
leiterin. 
Zunächst wurde von Gabriele Höfner-Ku-
kula, Religionslehrerin im Kirchendienst 
und Pfarrer Sebastian Lesch in einer 
ökumenischen Segnung zum Ausdruck 
gebracht, dass wir mutig wie Abraham, 
gespielt von Lehrer Franz Peter, neue 
Schritte mit Gott wagen dürfen und er 
uns seine Hilfe zusagt. Jedes Schulkind 
bekam dazu ein kleines Büchlein und 
wurde vom Pfarrer für das neue Schul-
jahr gesegnet. Die Lehrerinnen der ers-

Heidecker Schulkinder starten in die erste Klasse
ten Klassen - Stefanie Mecking, Vanessa 
Pflock und Miriam Stauber – lasen die 
Fürbitten und gemeinsam wurde das Va-
terunser mit Gesten gebetet. 
„Hallo sagen wir, schön, dass du da bist“ 
begann die Klasse 2b mit Lehrerin Mo-
nika Tinnefeld an der Gitarre. Danach 
wurde es Ernst mit dem Sketsch „Der 
Ernst des Lebens“, den die Klasse 4b mit 
Lehrerin Sabine Bauer humorvoll darbot. 
Der ist doch ganz nett, der Ernst, laute-
te schließlich das Fazit. Nun wurde der 
Bogen gespannt über all das, was in der 
Schule die Erstklässler erwarten wird. Das 
Lesenlernen stellte die Klasse 4b mit Leh-
rer Franz Peter im Lied vor „Alle Kinder 
lernen lesen“, von Bildkarten anschaulich 
dargestellt. Mit Würfel, Stift, Pinsel, Ball, 
Seil und Brotbox fanden die Schulkinder 
schnell heraus, was noch alles auf dem 
Stundenplan steht: Rechnen, Schreiben, 
Malen, Sport und natürlich die Pausen. 
„Dort triffst du auch all deine Freunde, die 
in einer anderen Klasse sind“, ermutigte 
die Rektorin. „Denn Freund zu finden, ist 

das Allerwichtigste. Dann kommst du 
jeden Tag mit einem Lächeln hierher.“ 
Die gemeinsame Begrüßung endete mit 
dem schwungvollen Schulstartsong der 
Klasse 4a mit Lehrerin Maria Odorfer-
Möldner, der neuen stellvertretenden 
Schulleiterin.
Mit einem Geschenk des Schulförderver-
eins ging es dann endlich mit den neuen 
Lehrerinnen in die Klassenzimmer. Für 
die Eltern hatte die Rektorin noch einige 
Informationen: richtiges Parken vor der 
Schule in der Schulstraße, Einhalten des 
Datenschutzes und sorgsamer Umgang 
mit den sozialen Medien, das gesunde 
Pausenbrot und das tägliche Loben und 
vor allem eine ehrliche und wertschät-
zende Kommunikation miteinander. 
Nach einer leckeren Verköstigung durch 
den Elternbeirat der Schule während der 
Wartezeit bis zum Unterrichtsschluss 
durften die Eltern ihre stolzen Schulkin-
der samt Schultüte in Empfang nehmen 
und den spannenden Tag mit zahlrei-
chen Fotos festhalten.

Leuchtende Farben und toller Grillspaß

Getreu dem Motto „Es gibt kein schlech-
tes Wetter, sondern nur tolle Alternati-
ven“ bewiesen die Freien Wähler Heideck 
vollen Einsatz und viel Flexibilität. Ur-
sprünglich war für das Ferienprogramm 
„Minigolf am Rothsee und Grillspaß in 
Heideck“ angekündigt. Da das Wetter 
jedoch nicht mitspielte, organisierten 
sie im Sinne der Kinder und Eltern blitz-
schnell eine wetterfeste Alternative. Das 
Abenteuer startete an der Heidecker 
Stadthalle. Von dort aus ging es nach 
Pleinfeld. Statt auf dem klassischen Grün 

im Regen tauchten die Kids dort in die 
faszinierende Welt des Indoor Schwarz-
licht-Minigolfs ein. Zwischen leuchten-
den Farben und bunt strahlenden Bah-
nen kam sofort gute Stimmung auf.
Nach dem sportlichen Erfolg ging der 
Spaß nahtlos in Heideck weiter. Um nicht 
im nassen Garten der KID-Scheune sit-
zen zu müssen, wurde das gemeinsame 
Grillen kurzerhand an die Stadthalle ver-
legt. In gelassener Atmosphäre wurde 
geschlemmt, gelacht und der Tag abge-
rundet.
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Endlich ist es so weit! Vor einiger Zeit 
ist der Vorhang gefallen und die letzten 
organisatorischen Arbeiten rund um 
unsere Veranstaltung sind inzwischen 
abgeschlossen. Nun freuen wir uns um-
so mehr, verkünden zu dürfen, dass ein 
Teil unserer Erlöse erneut der Heidecker 
Gemeinschaft zugutekommt. Über Spen-
den des Theatervereins Heideck im Wert 
von jeweils 500 Euro dürfen sich folgen-
de Einrichtungen freuen:

„Vorhang auf“ zur Spendenübergabe

Mittagsbetreuung der Grundschule Hei-
deck „MITTI“ Hier können neue Spielsa-
chen und abwechslungsreiche Beschäf-
tigungsmaterialien angeschafft werden.
Kita Wiesenwichtel Im Garten der Kita 
entsteht ein neues Holzspielhaus, das si-
cherlich schon bald für viele strahlende 
Kinderaugen sorgen wird.
Stadtbücherei Das Bücherregal kann wie-
der mit neuen Krimis, Romanen, Hörspie-
len und vielen weiteren Medien gefüllt 

werden.
Seniorenheim Neue Tisch- und Brett-
spiele im XXL-Format sorgen künftig für 
gemeinsam Spieleabende und gesellige 
Stunden.
Heidecker Kinderfeuerwehr Die Kinder-
feuerwehr erhält Unterstützung bei der 
Anschaffung einer neuen Hüpfburg – für 
Spiel, Spaß und jede Menge Bewegung.
Katholische Kita Auch hier dürfen sich die 
Kinder über neue Fahrzeuge für den Gar-
ten freuen.
Für die Mitglieder des Theatervereins ist 
es eine echte Herzensangelegenheit, mit 
einem Teil der Erlöse etwas zurückzuge-
ben und kleine und große Augen auch 
außerhalb der Bühne zum Leuchten zu 
bringen. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal ganz herzlich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern bedanken. Durch 
eure Unterstützung, eure Treue und eure 
Begeisterung werden solche wunder-
baren Aktionen überhaupt erst möglich. 
Vielen Dank für eure Unterstützung und 
dafür, dass ihr gemeinsam mit uns etwas 
Gutes für unsere Gemeinschaft bewegt.

Regional, naturrein 

und ohne Zusätze

Naturbelassener Apfelsaft
von unserer Streuobstwiese

Mosterei
Obst- und Gartenbauverein

Heideck e.V.
OGV Heideck e.V. · Ziegelmoos 11 · 91180 Heideck

Tel. 09177-1729 · OGV-heideck@online.de

5 Liter Beutel

Das Abzapfen ist kinderleicht.
Der Saft im angebrochenen Beutel ist 

bis zu 3 Monaten haltbar.

8,00 €
10 Liter Beutel

14,00 €

am Heidecker
Wochenmarkt
von 9.30 Uhr
bis 11.30 Uhr

Die nächsten 
Termine: 

14. + 28.
Oktober

Kommt 
vorbei!
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Wir suchen 
 

VERSTÄRKUNG! 
 

MASCHINEN- & ANLAGENFÜHRER 
KUNSTSTOFFEXTRUSION (m/w/d) 

   

      Vollzeit                        für unseren Standort in Hilpoltstein 
 

DEINE AUFGABEN DEIN PROFIL 
• Bedienung und Überwachung von 

Extrusionsanlagen  
• Bereitstellung und Vorbereitung der 

Rohmaterialien für die Produktion 
• Durchführung von Fertigungs- 

kontrollen 
• Abfüllen und Verpacken der 

hergestellten Produkte 

• Technisches Verständnis und 
idealerweise Erfahrung in der 
Kunststoffverarbeitung 

• Sorgfältige und zuverlässige 
Arbeitsweise 

• Bereitschaft zur Schichtarbeit 
wünschenswert 

• Quereinstieg möglich 
 

WIR BIETEN    

Unbefristete 
Anstellung 

Urlaubsgeld & 
mind. 30 Tage 
Urlaub im Jahr 

Weihnachtsgeld 
& Bonus-

zahlungen 

Gründliche 
Einarbeitung 

 

INTERESSE?   
Wir freuen uns auf deine Bewerbung – unkompliziert und gerne mit kurzem 
Lebenslauf! 

 

 

FBS Farbkonzentrate GmbH 
Horchstraße 7  
91161 Hilpoltstein 

 

   09174 976 03 0 
   info@fbs-farbkonzentrate.de 

 

Saisoneröffnungsfeier der JFG Schloßbergerland

Mitte September fand die offizielle Eröffnungsfeier der Ju-
gendfördergemeinschaft (JFG) Schloßbergerland am Ver-
einsgelände des TSV Heideck statt. Neben den eingelade-
nen Sponsoren und Spielern war es eine Veranstaltung für 
Alle, die sich für den Jugendfußball in der Region begeis-
tern. Trotz Urlaubszeit tummelten sich über 80 Jugend-
spieler, die komplett einheitlich in den neuen Präsentati-
ons-Shirts und Hosen unterwegs waren und weit mehr als 

300 Personen auf dem Sportplatz. Unter ihnen auch Stadt-
räte, Vorstände der Hauptvereine und natürlich Eltern und 
Großeltern. Bereits um 10.00 Uhr begann die Veranstaltung 
mit den ersten Fototerminen. Die Verantwortlichen nutzen 
den Tag direkt als „Medienday“. So wurde Mannschaftsfotos, 
Sponsorenfotos und Spielerfotos geschossen. Um 11.00 Uhr 
standen sich am A-Platz die U-15 der JFG Schloßbergerland 
und die SG BV Bergen gegenüber, parallel spielte am B-Platz 
die U13/1 gegen die SG DJK Abenberg. Die U13/2 spielte 
auswärts gegen den TSV Rittersbach 1. Um 13.00 Uhr folgte 
dann der offizielle Teil. Riccordo Kupsch übernahm die Mo-
deration auf dem von Christian Hafner bereitgestellten LKW, 
der als Bühne benutzt wurde. Zuerst stellte er die Geschich-
te der JFG und die Vorstandschaft vor. Danach wurde Erik 
Zuber ein Gutschein über ein JFG-Trikot überreicht das er 
beim Social-Media Gewinnspiel zum schönsten Urlaubsfoto 
gewann. Anschließend wurden alle Mannschaften und jeder 
Spieler vorgestellt. Natürlich war auch für die Verköstigung 
bestens gesorgt. Neben Steaks- und Bartwurstsemmeln gab 
es auch Pommes, Kaffee, Kuchen und natürlich reichlich 
Kaltgetränke. Den Abschluss dieses einmaligen Tages mach-
te dann die A-Jugend die um 16.30 Uhr gegen die AH der SG 
Röttenbach/Mühlstetten spielte und mit dem ein oder an-
deren Heidecker aufgestockt wurde. Nach dem Spiel saßen 
alle Spieler und Gönner noch freundschaftlich zusammen 
und philosophierten über Fußball und die Zukunft.
Dank galt in erster Linie allen Sponsoren, Helfern und Or-
ganisatoren, die diesen Tag möglich machten. Wir freuen 
uns auf eine erfolgreiche Zukunft und sind stolz darauf was 
bereits alles erreicht wurde. Möchtest auch du Teil unseres 
Teams werden und hast Interesse am Ballsport dann schau 
doch einfach auf unsere Homepage www.jfg-schlossberger-
land.de; melde dich beim zuständigen Trainer und schnup-
per jederzeit rein.
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„Glänzende Zeiten“ im Landkreis Roth

Die Sonderausstellung „Glänzende Zeiten“ widmet sich 
einem bedeutenden Kapitel der Wirtschafts- und Alltags-
geschichte im Landkreis Roth: der Heimarbeit. Über viele 
Jahrzehnte hinweg trug sie maßgeblich zum Einkommen 
zahlreicher Familien bei und prägte das Leben in der Region. 
Unternehmen wie Karl Grimm, Barthelmess, Riffelmacher 
oder Gilardi beschäftigten ganze Familien, die in Heimarbeit 
Produkte für den weltweiten Markt fertigten. Der Arbeits-
platz befand sich dabei oft mitten im Alltag – in der Wohn-
stube oder am Küchentisch. Dazu ist eine Sonderausstel-
lung im Reitstall des Historischen Eisenhammers zu sehen. 
Die Ausstellung „Glänzende Zeiten“ ist eine Leihgabe aus 
dem Museum Kirche in Franken, erweitert mit Exponaten 
aus Roth, Allersberg und Abenberg. Herzlichen Dank an die 
großartige Unterstützung durch den Museumsverbund „Die 
Drahtzieher“ und dem Heimatverein Rednitzhembach durch 
die Sammlung von Walter und Ursula Mehl.
Die Ausstellung zeigt eindrucksvoll, mit welcher Sorgfalt 
und Ausdauer Zuhause produziert wurde: von glänzenden 
Christbaumspitzen über Weihnachtsschmuck bis hin zu 
feinen Klöppelspitzen aus Metall. Um rechtzeitig zur Weih-
nachtszeit festliche Sterne aber auch Lametta liefern zu kön-
nen, wurde vielerorts bereits im Sommer gedreht, geschnit-
ten und gekurbelt. „Glänzende Zeiten“ beleuchtet nicht nur 
die wirtschaftliche Bedeutung der Heimarbeit, sondern auch 
die Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen, deren 
Alltag eng mit der Heimarbeit verbunden war. Die Ausstel-
lung lädt dazu ein, Erinnerungen an einen prägenden Teil 
der regionalen Geschichte zu entdecken. Sie ist im Reitstall 
des Historischen Eisenhammers Eckersmühlen noch bis 
31.10.2026, jeweils mittwochs bis sonntags von 13 – 17 Uhr 
zu besichtigen.

Fotobox

MODERNISIERT & BARRIEREFREI 

Erkunden Sie unser Rathaus Erkunden Sie unser Rathaus 
am Sonntag den 6. April!am Sonntag den 6. April!
Unser Rathaus erstrahlt in neuem Glanz! 
Nach einer umfassenden Sanierung in den letzten Jahren 
bietet es nun einen barrierefreien Eingang mit Aufzug, 
modernisierte Etagen und eine optimierte 
Raumaufteilung für die Behördenzimmer.

Überzeugen Sie sich selbst – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch von 12 - 17 Uhr bei der Gewerbeschau! 

S TADT

H E IDECK

Glücksrad

Wunschkiste

An unserer AVIA-Tankstelle in Heideck suchen wir ab sofort:

Aushilfen im Verkauf (m/w/d)

auf Mini-Job-Basis für Spätschichten / 
Wochenende / Feiertage
–  Gerne mit Einzelhandel-, Hotel- oder Gastro-Erfahrung
– Quereinsteiger willkommen

WIR BILDEN AUS:
Ausbildung zum Verkäufer (m/w/d)
Fachrichtung Tankstelle

Weitere Informationen unter:
https://jobs.roedl-energie.de

Rödl GmbH
Nürnberger Str. 41
92318 Neumarkt

 09181 48 48-276

Bewirb

dich 

jetzt!

Du fühlst dich wohl 
im Verkauf und bist 
gerne Gastgeber?

Wir suchen dich als:
  Obermonteur Elektro (m/w/d)

  Kundendienstmonteur (m/w/d)

  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Elektroinstallateur (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Optional: 4-Tage-Woche im Wechselmodell 
(alle zwei Wochen Freitag bis Montag frei)
Die letzten beiden Berufsbilder haben bei uns auch die Möglich-
keit auf Weiterbildung zum Kundendienstmonteur (m/w/d).

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

Optional: 
4-Tage- 
Woche
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Interessante Führung am Bahnhof 

Überwältigt war Kreisheimatpflegerin 
Evi Schultheiß, dass zu ihrer Führung am 
ehemaligen Bahnhof Heideck 65 Inter-
essierte gekommen waren. Und das, ob-
wohl es regnete. Zum Glück konnte man 
nach zehn Minuten die Schirme schlie-
ßen, so dass alle die zahlreichen Bilder se-
hen konnten, die Evi Schultheiß in einem 
Ordner jeweils rundum hochhob.
Zu Beginn informierte sie kurz über den 
Bau der Ludwigs-Süd-Nord-Bahn bis 
1854, also rund 20 Jahre nach der ersten 
deutschen Eisenbahn 1835 von Nürn-
berg nach Fürth. Danach wurde das Land 
durch Nebenbahnen erschlossen, dar-
unter auch die Strecke von Roth nach 
Greding, in der Region „Gredl“ genannt. 
Die bayerische Abgeordneten-Kammer 
genehmigte im März 1884 den Bau der 
Strecke. Man bat, dass die Gemeinden 
kostenlos Material zur Verfügung stellen. 
In Hilpoltstein und Heideck baute man 
daher das Heidecker bzw. das Obere Tor 
ab und transportierte die Steine zur Bau-
stelle. „Deshalb sind hier im Fundament 
mittelalterliche Buckelquader verbaut“, 
sagte die Heimatpflegerin. „Bereits nach 
dreieinhalb Jahren, konnte 1987 der Pro-
bebetrieb beginnen, das würde man mit 
der Planungszeit heutzutage nicht mehr 
schaffen“, meinte sie. Und im Jahr darauf 
war der Bahnhof fertig, wie ein Foto im 
Besitz der Heimatkundlichen Sammlung 

zeigt, 
Nun war die Fahrzeit von Roth nach 
Greding auf zweieinhalb Stunden ver-
kürzt, im Vergleich zu den Postomnibus-
fahrten zuvor, wo man allein von Roth 
nach Hilpoltstein eineinviertel Stunden 
unterwegs war. Als die Lokomotiven 
leistungsstärker wurden, verkürzte sich 
später die Fahrzeit der Gredl auf ca. ein-
einhalb Stunden. Auf der Strecke war vor 
allem der Güterverkehr wichtig. Trans-
portiert wurden Holz, Kohlen, Hopfen, 
anderes Stückgut und vor allem Papier 
bzw. Kartons der Firma Klingele in Hil-
poltstein. Etwa die Hälfte der Transport-
güter machte das aus. Sie besaß auch 
einen eigenen Gleisanschluss. Ab 1960 
wurde im Landkeis ein Busliniennetz 
aufgebaut, so dass der Personenverkehr 
1974 eingestellt wurde. 1988 wurde mit 
Dampfzug-Sonderfahrten des 100-jäh-

K ARTOFFELMARKT
des Landkreises Roth und der Gemeinde Röttenbach

Sonntag, 4. Oktober 2015
von 10:30 bis 17:00 Uhr

am Festplatz in Röttenbach

•  Festgottesd
ienst in der  

katholischen Kirche 

9:30–10:30 Uhr

•  Festzeltbet
rieb mit Musik

•  Marktbuden/Infostände

•  Kartoffelgerich
te 

•  Regionale Produkte

•  Kinderprogramm

LR
G

15
08

9

 

KartoffelKartoffelmarkt markt

LRA_Kartoffelmarkt2019_FlyerA5_printdata.indd   1 27.08.2019   10:57:02

Der Landkreis Roth und die Gemeinde Röttenbach  
laden ein zum

Sonntag 
04.10.26

Festplatz Röttenbach 
10.30 – 17.00 Uhr

•  Festzeltbetrieb  
mit Musik

• Marktbuden/Infostände
• Kartoffelgerichte
• Regionale Produkte
• Kinderprogramm

K ARTOFFELMARKT
des Landkreises Roth und der Gemeinde Röttenbach

Sonntag, 4. Oktober 2015
von 10:30 bis 17:00 Uhr

am Festplatz in Röttenbach

•  Festgottesd
ienst in der  

katholischen Kirche 

9:30–10:30 Uhr

•  Festzeltbet
rieb mit Musik

•  Marktbuden/Infostände

•  Kartoffelgerich
te 

•  Regionale Produkte

•  Kinderprogramm

LR
G

15
08

9

LRA_Kartoffelmarkt2019_FlyerA5_printdata.indd   1 27.08.2019   10:57:02

rigen Bestehens der Linie gedacht. Der 
Landkreis organisierte noch etliche Jah-
re diese Sonderfahrten, unterstützt von 
zahlriechen ehrenamtlichen Schaffnern 
und anderen Helfern. Als dann einige 
Brücken nicht mehr stabil genug waren, 
entstand die Idee eines Radwegs auf der 
Trasse. Dieser verbindet nun Hilpoltstein 
mit Heideck, Thalmässing und Greding 
und wird sehr gut angenommen. Davon 
konnte man an diesem regnerischen Tag 
nichts wahrnehmen, vor allem, weil die-
ser derzeit umgeleitet wird wegen des 
Baus des Gewerbegebiets. Auf, genauer 
unter der Trasse wird nämlich das Ober-
flächenwasser hinunter zur Kleinen Roth 
geleitet. Daher kam nach dem Entfernen 
des Asphalts der alte Schotter zwischen 
den Gleisen zum Vorschein. Alle erkann-
ten, dass sie bei der Führung am alten 
Gleisbett standen.
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Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

03.10.2026 19.30 Uhr Königsfeier Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck
03.10.2026 20.00 Uhr Retro Party Stammtisch Fanny Stadthalle  

04.10.2026 14.00 Uhr 5. Wanderung Wanderpass 
Spaziergang am Schloßberg Arbeitskreis Tourismus TP: Parkplatz Nähe 

Schloßberg 71
07.10.2026 9.30 Uhr Mittwochcafé Bücherei Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
08.10.2026 10.00Uhr Bürgersprechstunde Seniorenbeirat Rathaus Heideck
08.10.2026 18.00 Uhr Seniorenstammtisch Seniorenbeirat Gasthaus "Zum oberen Tor"
10.10.2026 18.00 Uhr Kameradschaftsabend FFW Heideck Feuerwehrhaus Heideck

10.10.2026 14.00 Uhr Müllsammelaktion - 
Heideck räumt auf BN-Ortsgruppe Heideck TP: Marktplatz

11.10.2026 14.00 Uhr Märchenspaziergang Arbeitskreis Tourismus TP: Wanderparkplatz 
Seiboldsmühle

13.10.2026 9.00 Uhr Frühstück 60+ Seniorenbeirat Bürgerhaus St. Benedikt
14.10.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Team Mittwochscafé Bürgersaal

14.10.2026 18.00 Uhr Vortrag "Gesunde Ernährung 
und Prävention im Alter" Seniorenbeirat Bürgersaal

15.10.2026 - 
19.10.2026 Sportheim-Kärwa DJK Laibstadt DJK-Sportheim Laibstadt

15.10.2026 14.00 Uhr Seniorenamt des LRA besucht 
Heideck und Erzählcafe Landratsamt Roth Bürgerhaus St. Benedikt

17.10.2026 14.00 Uhr 6. Wanderung Wanderpasses 
Wald-Gesundheitstraining Arbeitskreis Tourismus DJK Sportplatz Laibstadt

18.10.2026 16.00 Uhr Kirchenkonzert "Die Stimmen 
der Berge" Kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche Heideck

21.10.2026 9.30 Uhr Mittwochcafé Bücherei Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
21.10.2026 12.00 Uhr Mittagstisch Seniorenbeirat  Stadthalle  

24.10.2026 10.00 Uhr Kraut einmachen wie zu 
Omas Zeiten BN-Ortsgruppe Heideck Harrerhof - Liebenstadt

25.10.2026 14.00 Uhr Herbstwanderung an den 
Roten Graben BN-Ortsgruppe Heideck TP: Einfahrt Sandgrube 

Nähe B2
28.10.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Team Mittwochscafé Bürgersaal
30.10.2026 18.30 Uhr Rollerstammtisch Heidecker Rollergang Edelbrennerei Schmidt

04.11.2026 19.00 Uhr Blumenschmuck-Prämierung Obst- u. Gartenbauverein 
Heideck

Gasthaus "Zu den drei 
Linden"

06.11.2026 19.30 Uhr Schafkopfrennen Stopselclub Schloßberg DG-Haus Schloßberg

Unabhängige 
EnergieBeratungsAgentur (ENA)
des Landkreises Roth

Nutzen Sie das 
Beratungsangebot 
Ihrer Kommune

• Energieeffizientes Bauen und Sanieren
• Auswahl und Verwendung von nachhaltigen Baustoffen
• Fördermittelberatung für Neubau und Sanierung
• Solarenergie für die Erzeugung von Wärme und Strom
• Aktueller Stand innovativer, moderner Heizsysteme
• Austausch von Heizungsanlagen und Anschluss an ein 

Wärmenetz
• Gesetzliche Anforderungen an die Energieeffizienz
• Möglichkeiten zur Einsparung von Strom- und 

Heizenergie
• Elektromobilität und Installation Wallbox
• Wohnen ohne Schimmel

L a n d
k r e i s
R o t h

Frau Huber   09177/4940-11

26. November

jeweils 15 - 18 Uhr

Ansprechpartner im Rathaus:

Beratungstermine in 2026


